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1. Wasserstoffserie: Das „Da-Sein“ an sich, Existenz (Idealismus (Acid, da steckt das ausbrennen drin) 
 

Die Wasserstoffserie oder Hydrogenserie ist die Urform der Evolution, sie ist die erste, die einfachste Ebene 
im Periodensystem der Elemente. In der Entwicklung eines Menschen kann man sie mit der Zeugung und dem 
embryonalen Zustand vergleichen. Sie enthält nur 2 Elemente: Wasserstoff (Hydrogen) und Helium. 
Wasserstoff ist die Bestätigung der Existenz, während Helium deren Negation repräsentiert, indem sich der 
Mensch völlig von der Welt abschottet (Autismus).  
 
Thema der Wasserstoffserie: Jan Scholten: Homöopathie und die Elemente, vergleicht die Wasserstoffserie 
mit dem Befinden innerhalb der Entwicklung eines Menschen mit der Zeugung und dem embryonalen Zustand, 
vergleichbar mit der Empfängnis. Diese Serie spiegelt das digitale Prinzip des "eins oder zwei" "entweder - oder", 
„Wahr oder nicht wahr“? (Gut oder schlecht), Sein oder nicht Sein! Sie repräsentiert das dualistische Prinzip der 
Gegensätze ohne Nuancen oder Zwischentöne; man könnte auch sagen das Teilnehmen oder Nichtteilnehmen 
an der Welt, Inkarnieren oder Nichtinkarnieren. Kennzeichnend für die Wasserstoffserie ist, dass sie nur über 2 
Elemente verfügt, sie spiegelt diese Tatsche wider: Alles oder Nichts, Raum und Zeit, Ja oder Nein. 
Sie erleben eine besondere Art der Einheit, eine Liebe für alle lebenden Wesen, für alles Bestehende. Wie ein 
Fötus, der die Welt noch als Ganzes, als etwas Unteilbares erfährt (Hydrogenium), man hat noch keine 
Unterschiede erfahren. Später verliert sich das Gefühl von Einheit und sie fühlen immer mehr die Trennung. Erst 
Himmel dann Hölle! Die Sorgenfreie, paradiesische Welt wandelt sich in ICH und die ANDEREN. Es kann sich ein 
Gefühl von Trennung, die nicht mehr zu überbrücken ist, einstellen. Einsamkeit und das Gefühl von Verlassen 
Sein kann hierdurch entstehen. Idealismus, Totalität. Die ganze Welt kann einstürzen. Die bloße Existenz kann 
zum Problem werden!? 
 
Lebensalter: Leben in der Entwicklung, Empfängnis, ungeborenes Kind. Begriffliches Erfassen (Wasserstoff-H) 
über embryonale Phase (Helium-He) bis zur Geburt.  
 
Erlebnisraum: Überall und nirgends. 
 
Organ Funktionen: Niere Blase Orientierungssinne, Gleichgewicht und Geruchssinn 
 
Pathologie: Säurethemen: Zyklothymie (Wechsel von hypomanen und depressiven Episoden); Neigung zu 
verwirrten psychotischen Zuständen; im Beschwerdebild finden sich oft Psychosen.  
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Hypomanie
https://de.wikipedia.org/wiki/Depressive_Episode

